
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde und Förderer der Villa Ichon,

Nicht nur Speisen und Getränke erwarten uns,
sondern auch interessante Benefizreden:

das Jahr 2003 war das schwerste Jahr der neuen
Villa Ichon seit ihrer Eröffnung im Jahre 1981,
nicht wirtschaftlich, aber menschlich:

Im Frühjahr der Kampf um den Kultur- und
Friedenspreis, der im Sommer mit der Rücknahme
des Preises endete, und im Herbst der Tod von
Richard Modemann, der über 20 Jahre lang unsere
Geschäftsstelle und unsere Galerie leitete -
gekonnt, unbeugsam, selbstlos und radikal
humanistisch. Ob wir uns von diesem Schlag
erholen werden, kann nur die Zukunft zeigen. Wir
werden versuchen, das Gesicht unseres Hauses zu
wahren und seinen Charakter nicht im Beliebigen
verkommen zu lassen.

Die Modedesignerin Laila Noor aus Afghanistan
berichtet über ihr Wiedersehen mit ihrer Heimat
nach 25 Jahren Leben in Deutschland.

Der ehemalige Bremer und heutige Hamburger
Kulturstaatsrat Volker Plagemann wird uns die
schwierige Frage beantworten: Ubi sunt gaudia?

Wiederum ist die Reden-, Speisen- und
Getränkefolge gedrängt voll, und die gedeckten
Tische erwarten die Gäste.

Dagegen ist die allgemeine Bilanz des
vergangenen Jahres unserer sich allein aus
privaten Spenden finanzierenden Vereinigung
gut wie immer:

Nach ca. 350 Veranstaltungen und 16 Kunst- und
Dokumentationsausstellungen in unseren Räumen
mit über 10.000 Besuchern endet die Reihe der
Veranstaltungen auch in diesem Jahr mit unserem
Benefizessen, mit dessen finanziellem Ergebnis
wir das 24. Jahr der Villa, das Jahr 2004, gestalten
wollen.

Wie seit über 20 Jahren sind alle Freundinnen und
Freunde der Villa Ichon eingeladen, und wie
immer auch deren Freundinnen und Freunde. Jed r
Adressat dieser Einladung kann von sich aus
einladen. Solange die Plätze reichen, ist jedermann
herzlich willkommen.

Bitte senden Sie gegebenenfalls die beiliegende
Antwortkarte so bald wie möglich an uns zurück,
damit wir uns vorbereiten können.

Freunde und Förderer der Villa Ichon in Bremen
Goetheplatz 4, 28203 Bremen,
Telefon und Fax 0421 327961


